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Seit der Eröffnung vor acht Jahren ist der EUROPARK die
unangefochtene Nummer 1 unter den großen Shopping-
Centern Österreichs. Mit der EUROPARK-Erweiterung hat
sich die Zahl der Shops, Cafés und Restaurants seit 7. Okto-
ber um 50 auf nunmehr 130 erhöht. Über das Erfolgsge-
heimnis von „Europas schönstem Shopping-Center“ (so
die renommierte Fachzeitschrift „Architektur Aktuell“)
sprachen am vergangenen Donnerstag SPAR-Vorstands-
vorsitzender Dr. Gerhard Drexel, EUROPARK-Geschäftsfüh-
rer Mag. Marcus Wild und EUROPARK-Center-Manager

MARKETING CLUB SALZBURG ZU GAST IM EUROPARK

Mag. Christoph Andexlinger (v. li.) vor den hochkarätigen
Mitgliedern des Marketing Club Salzburg. „Es ist vor allem
die perfekte Mischung aus aufregender Architektur, einem
einzigartigen Mix aus erstklassingen, internationalen
Shops, einem hervorragenden Gastronomie-Angebot von
Profis aus Salzburg sowie dem umfassenden, bestens funk-
tionierendenVerkehrskonzept mit 4.200 Gratis-Parkplätzen
und der direkten Anbindung an die Autobahn, die den
EUROPARK so einzigartig macht“, brachten es die Mana-
ger des Shopping-Centers auf den Punkt. Bild: SN/STRASSER

VORTRAG:

Die Paracelsus Schulen
in Freilassing laden am Donners-
tag, dem 27. Oktober, zu einem
Vortrag mit dem Thema „Geistiges
Heilen“. Beginn ist um 19.00 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Die spirituelle, energetische
Medizin erlebte in den vergange-
nen Jahren einen enormen Zu-
spruch. Das Interesse der Men-
schen nach immer feiner werden-
den, alternativen und vor allem
ganzheitlichen Heilmethoden
wächst ständig. Zu allen Zeiten
konnte mittels Geistheilung vielen
Menschen Heil oder Linderung ver-
mittelt werden. Es ist eine der äl-
testen Heilformen der Menschheit.
An diesem Abend haben Sie Gele-
genheit in die durchaus realen Ge-
setzmäßigkeiten des geistigen Hei-
lens einzutauchen, jenseits unserer
materiellen Weltanschauung und
der uns bisher bekannten Abläufe
von Krankheit, Heilung und Ge-
sundheit. Sie erhalten Einblick in
ungeahnte Möglichkeiten, um
letztendlich sich selbst und ande-
ren zu helfen. Paracelsus Schulen,
Hauptstraße 13 D-83395 Frei-
lassing, Tel.: 0049/86 54-66 26 2
www.paracelsus.de

Die richtige Küche zu finden ist nicht schwierig: Bei IKEA – in Salzburg auf
dem EUROPARK-Gelände – gibt es sie: in jeder erdenklichen Form, für jeden
Geschmack, in einer Vielzahl von Materialien und selbstverständlich mit den
passenden Elektrogeräten, Griffen, Zubehörserien und dem richtigen Inhalt –
und für jede Brieftasche. Denn IKEA hat die Preise aller Küchenfronten heuer
um 25 Prozent im Vergleich zum Vorjahrskatalog gesenkt. Bild: IKEA

IKEA KÜCHEN UM 25PROZENT GÜNSTIGER

Ab sofort werden die Dienstfahrzeuge der Bausparkasse Wüstenrot über
„Operating-Leasing“ bei der Porsche Bank beschafft. Bei dieser speziellen
Leasingform investiert Wüstenrot lediglich in die Nutzung des Fahrzeugparks,
alle Verwaltungs-, Wartungs- und Servicetätigkeiten, Marktwert- und Ver-
wertungsrisiko liegen hingegen beim Leasingpartner. Die Porsche Bank ist mit
über 70.000 verwalteten Fahrzeugen in Österreich Marktführer bei diesem
innovativen Beschaffungsmodell. Für Wüstenrot garantiert die Umstellung des
Fuhrpark-Managements Kundennähe und Sparsamkeit. Im Bild (v. li.): Mag.
Norbert Embacher (Leiter Fuhrparkmanagement Porsche Bank), Dir. Mag.
Helmut Köllensperger (Vorstandsmitglied Bausparkasse Wüstenrot), Dir. Mag.
Egon Filzer (Vorstandsmitglied Bausparkasse Wüstenrot), Mag. Rainer Schroll
(Finanzvorstand Porsche Bank) und Mag. Alfons Fischer (Geschäftsführer Por-
sche Alpenstraße.).

WÜSTENROT UND PORSCHE BANK


